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Pfarrbrief 
27. März bis 9. April 2022 
4. und 5. Fastensonntag 

_________________________________________________________________ 
 

 
 „Als sie hartnäckig weiterfragten, richtete er sich auf und sagte zu 
ihnen: Wer von Euch ohne Sünde ist, werfe den ersten Stein auf sie. 
Und er bückte sich wieder und schrieb auf die Erde. Als sie das gehört 
hatten, ging einer nach dem anderen fort, zuerst die Ältesten. Jesus 
blieb allein zurück mit der Frau, die noch in der Mitte stand.“ 
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St. Wolfgang 
 

Sonntag, 27. März 2022 
4. Fastensonntag 
L.1: Jos 5,9a.10-12, L.2: 2 Kor 5,17-21, 
Ev.: Lk 15,1-3.11-32 

18.15 Vorabendmesse Samstag 
  8.30 Pfarrgottesdienst  
10.00 Familienmesse R. Gerhardinger 
 f. + Eltern und Geschwister  
11.00 Hl. Messe Kube f. + Angehörige 
19.00 Abendmesse Dietl 
 f. + Angehörige 
 
Montag, 28. März 2022 
  7.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00 Abendmesse f. + Ehefrau 
 Aloisia 
 
Dienstag, 29. März 2022 
  7.00   Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00   Abendmesse  

f. d. Armen Seelen 
 
Mittwoch, 30. März 2022 
  7.00   Hl. Messe A. Weiß 
            f. + Mutter Rita  
17.00 Kinderkreuzweg  
19.00 Abendmesse f. die Opfer des 
 sexuellen Missbrauchs der kath. 
 Kirche im Bistum Regensburg 
 
Donnerstag, 31. März 2022 
  7.00 Hl. Messe nach Meinung 
19.00 Abendmesse f. + Ehefrau 
 Aloisia 
 
Freitag, 1. April 2022 
  7.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
18.15 Kreuzweg 
19.00  Abendmesse Kraiczyk 
 nach Meinung 
 
 
 

Samstag, 2. April 2022 
 8.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
17.00 – 18.00 Beichtgelegenheit (li.: 

Fuchs, re.: Seiberl) 
  
Sonntag, 3. April 2022 
5. Fastensonntag 
L.1: Jes 43,16-21, L.2: Phil 3,8-14,  
Ev.: Joh 8,1-11 
 

18.15 Vorabendmesse Samstag 
 H. Wartner f. + Ehefrau Gitta  
  8.30 Pfarrgottesdienst 
10.00 Hl. Messe Schmidt 
 f. + Waltraud Königbauer 
11.00 Hl. Messe Erich Riedl 
 f. + Eltern 
19.00 Abendmesse f. + Ehefrau 
 Aloisia mit Fastenpredigt "Jo-

sua – Neue Anfänge" (Pfr. 
Martin Popp) 

 
Montag, 4. April 2022 
- Hl. Isidor - 
  7.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00 Abendmesse f. + Schwester 
 Erna Kraus 
 
Dienstag, 5. April 2022 
  7.00 Hl. Messe  
19.00 Abendmesse nach Meinung 
 
Mittwoch, 6. April 2022  
  7.00 Hl. Messe Egner 
 f. + Ehemann 
17.00 Schüler-Wortgottesdienst 
19.00 Abendmesse f. + Ehefrau 
 Aloisia 
  
Donnerstag, 7. April 2022 
  7.00 Hl. Messe Hucke 
 f. + Ehefrau Maria 
19.00  Abendmesse f. + H. H.  

Primiziant Peter Eckmann 
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Freitag, 8. April 2022 
  7.00 Hl. Messe f. + H. H. Stadtpfarrer 
           Johann B. Meister 
18.15 Kreuzweg 
19.00 Abendmesse Frauen- und 
 Mütterverein f. + Mitglieder 
 
Samstag, 9. April 2022 
  8.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
17.00 – 18.00 Beichtgelegenheit (li.: 

Reber, re.: Fuchs) 
18.15 Vorabendmesse    
 
 
Das tägliche Rosenkranzgebet: 
Montag bis Freitag 18.30 Uhr 
Samstag 17.45 Uhr  
 
Eucharistische Anbetung in der 
Krypta: Jeden Freitag nach der 
Abendmesse bis 20.30 Uhr. 
 
Gebetskreis Ruach (Hl. Geist) Diens-
tag nach der Abendmesse. Bei Inte-
resse wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an: ruach.regensburg@web.de 
 
 
 

Bürgerheim 
 

  
Es werden hl. Messen gehalten, aber 
immer noch nur mit den Heimbewoh-
nern. Eine Mitfeier der hl. Messen ist 
noch nicht möglich.  
 
Freitag, 1. April 2022 
15.00  Hl. Messe 
 
Freitag, 8. April 2022 
15.00  Evangelischer Gottesdienst 
 
 
Montag 16.00 Uhr Rosenkranz 
 

Johannesstift 
 

 
Samstag, 2. April 2022 
16.00 Hl. Messe  
  
Samstag, 9. April 2022 
16.00 Hl. Messe  
 
Samstag 15.30 Uhr Rosenkranz 
 
 

St. Vitus 
 

Es gelten besondere Hygienemaß- 
nahmen, da es sich um eine Klinik- 
kirche handelt. 
 
Sonntag, 27. März 2022 
  9.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 3. April 2022 
  9.30 Hl. Messe  
 

Universitätsklinikum 
 

 
Sonntag, 27. März 2022 
  9.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 3. April 2022 
  9.30 Hl. Messe  
 
An Sonn- und Feiertagen! 
 
Die Messen werden auch auf die  
Zimmer übertragen. 
 
 

St. Theresia 
 

Sonntag, 27. März 2022 
4. Fastensonntag 
 

  10.00  Hl. Messe A. Scheid 
 f. + Anton Scheid 
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Montag, 28. März 2022 
  8.30 Hl. Messe  
 
Dienstag, 29. März 2022 
  8.30 Hl. Messe Kaege 
 f. + Annette Heidenreich 
 
Mittwoch, 30. März 2022 
  8.30 Hl. Messe  
 
Donnerstag, 31. März 2022 
  8.30 Hl. Messe  
 
Freitag, 1. April 2022 
  Keine Hl. Messe 
 
Samstag, 2. April 2022 
  Keine Hl. Messe 
 
Sonntag, 3. April 2022 
5. Fastensonntag  
 

10.00  Hl. Messe M. Roth f. + Ehe-
mann Josef  

  
Montag, 4. April 2022 
  8.30 Hl. Messe  
 
Dienstag, 5. April 2022 
  8.30 Hl. Messe Kaege 
 f. + Annette Heidenreich 
  
Mittwoch, 6. April 2022 
  8.30 Hl. Messe  
 
Donnerstag, 7. April 2022 
  8.30 Hl. Messe Wischki 
 f. + Eltern, Brüder und alle 
 + Angehörige 
 
Freitag, 8. April 2022 
  8.30 Hl. Messe Tezzele 
 f. + Ehemann Franz Tezzele 
 
Samstag, 9. April 2022 
  Keine Hl. Messe 
 

Täglich um 17.30 Uhr Rosenkranz 
 
Neokatechumenat 
Wortliturgie Dienstag und Mittwoch um 
20.00 Uhr.  Eucharistiefeier Samstag, 
18.30 Uhr. Die Treffen stehen allen 
Interessierten offen. 
 
 

Ein Gebetsgedenken 
für unsere Verstorbenen 

 

 

 
 

 
Frau Annette Heidenreich 
Rotteneckstraße, 58 Jahre 

 
Frau Elisabeth Lindheim 

Kumpfmühler Straße, 95 Jahre 
 

Herr Adolf Grundner 
Vitusstraße, 97 Jahre 

 
Herr Adolf Wittkowsky 

ehem. Bogenstraße, 86 Jahre 
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"Bischof von Regensburg hilft Schlafzimmer-Dieb" 
 
Eigentlich dürfte auch ein Bischof mal aus der Haut fahren. Da hilft 
er einem Mann in Not, der immer wieder kommt. Und der hat nichts 
Besseres zu tun, als sich in das Schlafzimmer des Bischofs zu 
schleichen und einen Teil des Betttuches zu stehlen. Schließlich 
erwischen ihn die Wachen und schleppen ihn zum Bischof.  
 
Wie reagiert der nun? Da 
wäre vieles möglich. Bi-
schof Wolfgang – um ihn 
geht es – hatte ja auch die 
Gerichtsbarkeit. Also: 
Sperrt er ihn ein? Lässt er 
ihn bitter zahlen oder das 
Ganze abarbeiten?  
 
Zunächst einmal schimpft 
der Bischof die Wachen: 
Sie hätten doch besser 
aufpassen müssen und 
hätten daher eine größere 
Schuld als der Dieb. Die 
Wachen werden über die-
se Kritik ganz verdutzt 
gewesen sein. Aber es 
geht noch weiter: 
 
Wolfgang sucht das Ge-
spräch. Er fragt den ar-
men Dieb, warum er das 
getan habe. Der Dieb – selbst nur mit Lumpen bekleidet - brachte 
seine bittere Armut vor. Man muss es ihm auch angesehen haben. 
 
Da macht Wolfgang etwas sehr Verwunderliches: Er lässt dem Dieb 
aus seiner Kleiderkammer Gewand bringen und kleidet ihn neu ein. 
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Heute würde man vielleicht mit ihm in ein Bekleidungsgeschäft fah-
ren. Erst dann mahnte der Bischof: "Wenn nochmals, dann aber…" 
 
Die Begebenheit aus der Legende des heiligen Wolfgang sagt viel 
über sein Gespür für die Not: Er will herausfinden, wie es dazu 
kommen konnte. Er hat Interesse am Menschen und an den Hinter-
gründen und Ursachen, sucht das Gespräch und hilft, wo es "not 
tut". Seine Hilfe orientiert sich am Bedürftigen, nicht an dem, was er 
– der Bischof - vielleicht an Überfluss abgeben will. Das ist moderne 
Caritas-Arbeit: orientiert an den Menschen, nicht an dem, was die 
Reichen an Almosen hergeben.  
 
Gleichzeitig zeigt seine Vergebung ein sehr großes Herz und legt 
uns die Vaterunser-Bitte aus: "… wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern." Dabei ging es ja nicht nur um den Diebstahl. Ein Ein-
bruch ins Schlafzimmer – das ist ein Einbruch ins innerste, ins in-
timste Zimmer. Einbruchsopfer berichten, wie sie oft lange darunter 
leiden, weil sie Angst haben, dass wieder jemand in das Private 
einbrechen könnte.  
 
Wolfgang springt irgendwie über diese Schwelle der Schuld. Rache, 
Vergeltung, Ausgleich – das sind ihm scheinbar Fremdwörter, ohne 
dass er am Ende nicht auch mahnt und warnt. Der moralische 
Rahmen bleibt, das zeigt ja auch der Schuss gegen die Wachen 
und die Mahnung am Schluss; aber Schuld wird aufgelöst.  
 
Wolfgang ist uns da ein großes, wirklich heiliges Vorbild – dies um-
so mehr in einer Zeit, in der wir "einander viel zu vergeben haben 
werden" (Jens Spahn zu den Verwerfungen um Corona-
Maßnahmen) und jetzt eine europäische Armee Schlafzimmer, Kin-
derzimmer und Krankenhausbetten bombardiert. Wie groß ist die 
Versuchung, "die Russen" weltweit und auch in unserer Nachbar-
schaft dafür büßen zu lassen.  
 
Am Ende geht es um den Menschen – beim heiligen Wolfgang im 
10. Jahrhundert und in diesen Tagen. Heiliger Wolfgang, du großer 
Vergeber und Nothelfer, bitte für uns! 
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Neuigkeiten 
 
PGR-Wahl: Dank und herzliche Gratulation! 

Bei der Wahl zum Pfarrgemeinderat am 19./20. März sind folgende 
19 Personen in der Reihenfolge der Stimmengewichtung gewählt 
worden: Elisabeth Preuß, Magdalena Stoelcker, Andreas Jäger, 
Florian Parzefall, Michael Schmid, Sigrid Schatz, Benedikt Christian, 
Matthias Schatz, Anton Stiglmaier, Armin Walling, Elmar Berger, 
Michaela Parzefall, Susanne Kneip, Annemarie Kuhn, Bernhard 
Stephan, Felix Seb. Weiland, Sandra Bielmeier, Alexander Herold, 
Johannes Nolle. Herzliche Gratulation zur Wahl zum PGR, beson-
ders den "Neuen". 
 
Von 5630 Wahlbe-
rechtigten haben 
222 Personen ge-
wählt, dies ent-
spricht einer Wahl-
beteiligung von 3,9 
%. Einen großen 
Dank allen, die zur 
Wahl gegangen 
sind und damit ih-
ren Willen zur Mit-
verantwortung ausgedrückt haben. 
 
Hier soll auch denjenigen gedankt werden, die bis jetzt im PGR wa-
ren und nicht mehr dabei sind: Maximilian Brandl, Ferdinand Scherr, 
Constantin Walling. 
 
Die konstituierende Sitzung, mit der dann auch die Arbeit des bishe-
rigen PGR endet, wird am Dienstag, 29. März um 19.45 Uhr statt-
finden. Dabei wird es um die Wahl zum Sprecher gehen, um die 
Einrichtung der Sachausschüsse, um Schwerpunkte der PGR-
Arbeit, und vieles andere. 
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Kirchenzählung 
Die Kirchenzählung am Zweiten Fastensonntag in allen elf Eucha-
ristiefeiern auf dem Gebiet der Pfarrei St. Wolfgang hat 668 Gottes-
dienstbesucher ergeben. Das entspricht bei einer derzeitigen Ge-
samtzahl von 6106 Katholiken einem Anteil von 10,94 % (Herbst-
zählung 2021: 681/6202/10,98%).  
 
Ukraine-Hilfe 
Inzwischen sind auch in unserer Pfarrei einige Frauen, Kinder und 
Männer aus der Ukraine angekommen. Wie können wir helfen? 
Was brauchen sie? 

 
- Wohnraum: Wer 
übrigen Wohnraum 
hat und überlegt, 
ihn für Einzelperso-
nen oder Gruppen 
– meist Mütter mit 
Kindern, manchmal 
auch ältere Perso-
nen – zur Verfü-
gung zu stellen, 
möge sich bitte bei 
der Stadt melden 

(www.regensburg.de, "Regensburg hilft – Ukraine"). Sie erhalten 
dort nähere Informationen und können sich für die Wohnungsver-
mittlung registrieren lassen.  
 
- Geldspenden: Für bestimmte Bedarfsanmeldungen kann die Pfar-
rei etwas aus dem Caritas-Konto geben. Da dieses Konto, das sich 
auch aus der Caritas-Sammlung (50%) speist, begrenzt ist, bitte ich 
Sie sehr um Ihre Spende. Wenn Sie etwas geben möchten, benut-
zen Sie dazu bitte die Bankverbindung des Pfarramtes (s. Impres-
sum am Ende des Pfarrbriefes) mit dem Stichwort "Caritas Ukrai-
nehilfe". Es wird hauptsächlich für den Bedarf innerhalb unseres 
Pfarreigebietes verwendet.  
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- Austausch: Wir planen, demnächst einen Termin zum Austausch 
von Ideen und zum Treffen der aufnehmenden Familien und der 
aufgenommenen ukrainischen Personen im Pfarrgebiet anzubieten. 
Näheres wird im Internet bekanntgegeben. 
 
Für Sachspenden für Menschen in der Ukraine fungiert für 
Kumpfmühl inzwischen das Bürgerheim in Kooperation mit der Stadt 
Regensburg und dem Int. Freundeskreis Odessa-Haus in Regens-
burg e.V als Sammelstelle. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was Wann Wo 
 
Familienmesse 
Sonntag, 27. März 2022, 10.00 Uhr, Pfarr-
kirche. Anschließend Kirchencafé im/beim 
Pfarrheim (bei schönem Wetter draußen 
mit 3G, bei schlechtem Wetter im Pfarr-
heim mit 2G). Das Neokatechumenat sorgt 
mit Unterstützung des Pfarrgemeinderates 
für die Bewirtung mit einer Brotzeit und 
Kaffee und Kuchen. Auch die Pfarrbüche-
rei ist geöffnet. 
 
Mitgliederversammlung des KDFB 
Dienstag, 29. März 2022, 14.30 Uhr, Pfarrheim 
 
Hauptfest des Frauen- und Müttervereins 
Freitag, 8. April 2022, 19.00 Uhr Pfarrkirche 
Der Gottesdienst zum Hauptfest des Frauen- und Müttervereins am 
Schmerzhaften Freitag findet mit den üblichen Hygienevorschriften 
in der Pfarrkirche statt. Im Anschluss treffen sich die Mitglieder zu 
einem gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim. 
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Ostermarkt des Frauen- und Müttervereins 
Samstag und Sonntag, 9. /10. April 2022, Pfarrheim 
Am 9. / 10. April findet im Pfarrheim wieder ein Osterbasar statt. 
Angeboten werden selbst gebackene Lämmchen, Palmkreuze und -
kränzchen, kleine 
Ostergeschenke und 
vieles mehr. Der Ver-
kauf ist am Samstag 
von 13.30 – 18.00 Uhr 
und am Sonntag von 
10.00 – 12.30 Uhr. 
Unter anderem auch 
eine Kaffee- und Ku-
chenecke und am 
Sonntag im Rahmen 
des Kirchencafes zu-
sätzlich eine heiße 
Brotzeit. Voraussicht-
lich alles unter 2 G 
Regel im Pfarrheim. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum: Michael Fuchs, Pfarrer 
Kath. Pfarramt St. Wolfgang, Bischof-Wittmann-Str. 24 a, 93051 Regensburg, Tel. (09 41) 9 70 88, 
Fax: (09 41) 94 91 42, E-Mail: pfarramt@wolfgangskirche-regensburg.de, Internet: 
www.wolfgangskirche-regensburg.de. 
Bankverbindung: Liga Regensburg, IBAN DE71 750 903 000 001 100 572, BIC GENODEF1M05 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montags und donnerstags: 14.00  - 16.00 Uhr, dienstags und freitags 
8.00 – 12.00 Uhr, mittwochs 8.00 – 12.00, 14.00 – 17.30 Uhr. In den Schulferien dienstags bis freitags 
8.00 - 12.00 Uhr. 
 


